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„Die Schule ist ein lustig Haus, drin lernt man schöne Sachen“ -

der Schulanfang im Wethautal

Dreiundachtzig Mädchen und Jungen wurden am letzten Augustwochenende an den drei Grundschulen 
im Wethautal eingeschult. Ein Zuwachs, im Vorjahr waren es neunundsechzig Schüler. Die Schulleiter 
vermittelten den Inhalt des Liedtextes aus der Überschrift, zumindest an der Grundschule in Stößen, 
an die Kinder. Der Beginn des neuen Lebensabschnitts für die „Neuen“ wurde in einer verständlichen 
Willkommenskultur vermittelt.
An der Grundschule in Stößen begrüßten die „Älteren“ (4. Klasse) ihre künftigen Mitschüler mit Gedich-
ten und Tänzen und einem herzlichen Willkommenslied. Die Vorbereitung dafür lag in den Händen der 
langjährigen Lehrerin Frau Viola Strocka und der pädagogischen Mitarbeiterin Frau Sabine Schäler. In 
der künftigen ersten Klasse werden die vierunddreißig Einschüler unterrichtet.

Text u. Foto: W. B.
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NICHTAMTLICHER TEIL

Kreisseniorenbeiräte on Tour  

mit Halt im Deutschen Bundestag

Eine mögliche Teilhabe der älteren Generation am politischen 
und gesellschaftlichen Leben in den Städten und Gemeinden 
des BLK stand und steht im Fokus der Arbeit des Seniorenbei-
rats. Über deren Umsetzung haben sich die Kreisseniorenbei-
räte mit deren Bürgermeistern und Oberbürgermeistern vor Ort 
ausgetauscht. Nun stellt die Inflation und deren Bewältigung, 
sowie das Kriegsgeschehen in der Ukraine eine neue Herausfor-
derung an die gesamte Gesellschaft, an deren Konsequenzen 
auch die ältere Generation nicht vorbeikommt. In dieser Zeit die 
Politik und deren Macher hautnah zu erreichen ist daher schon 
ein Glückstreffer. Und so folgte man einer Einladung des Bun-
destagsabgeordneten Dieter Stier, am 18. und 19. August in den 
Deutschen Bundestag. Mit von der Partie waren auch ehren-
amtlich aktive oder im Ruhestand befindliche, wie der Vorsitzen-
de der CDU-Seniorenorganisation des Landes Sachsen-Anhalt, 
Prof. Dr. Wolfgang Merbach und die Dezernentin des Landrates 
im Ruhestand, Angelika Renner sowie der Landrat a. D. Dr. Jür-
gen Dube.
Mit einem gut organisierten und inhaltlich ansprechendem 
Programm, konnte man an zwei Tagen die Wirkungsstätte der 
Parlamentarier kennenlernen und vieles über ihr tun erfahren. 
Dieter Stier, z. B. wirbt für seine Arbeit mit dem Slogan, „weil´s 
mir am Herzen liegt“ und wer ihn kennt, wird das sicherlich be-
stätigen. Heimatverbunden in seinem Wahlkreis engagiert er 
sich für eine Politik, im Sinne von Sachlich- und Gerechtigkeit. 
Ein Glücksfall für die Seniorenvertreter aus den Städten und 
Gemeinden des BLK, die die Interessen der älteren Generation 
wahrnehmen, an der Schaltstelle der Macht, über Inflationsbe-
wältigung und Ungerechtigkeiten, z. B. für die Nichtgewährung 
der Energiepreispauschale für Rentner auszutauschen. Fragen, 
warum man den Krieg gegen die Ukraine nicht früher erkannt 
und diplomatische Lösungen gesucht hat, wie im Verlaufe von 
70 Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg, standen im Raum, wie 
auch Versprechen des Kanzlers oder seiner Minister, „wir wer-
den niemanden allein lassen“. Selbst Ministerpräsidenten, 
wie Michael Kretschmer kritisiert diese Politik bereits als „Ver-
sagen“. Für die CDU steht hier eine Vorschlag seit längeren im 
Raum, „runter von der Stromsteuer, damit die Entlastung bei 
den Menschen schon jetzt ankommt“. Die Tour hatte auch noch 
andere Themen, die eben zur Politik gehören, Beispiel eine 
abendliche Bootsfahrt auf der Spree oder auch der Besuch der 
Konrad Adenauer Stiftung, die zur Aufklärung der Politik der je-
weiligen Partei beiträgt.

Wolfgang Börner

Pressesprecher des Beirats

Mit 66 Jahren …

Gerade mal 27 Jahre alt war Rainer Schirm, als er 1984 Bürger-
meister in Löbitz wurde. Der junge Mann, der aus Halle kam, 
suchte und fand den Kontakt im Dorf und gewann schnell Mit-
streiter für seine Ideen. Zahlreiche Initiativen wurden mit den 
Einwohnern gemeinsam, mit dem Heimat- und Pfingstverein 
oder mit der LPG umgesetzt – selbst Straßen wurden so gebaut.
Nach der Wende boten die Fördermittel aus der Gemeinschafts-
maßnahme Aufbau-Ost und aus der Dorferneuerung neue Mög-
lichkeiten - das Gutshaus in Großgestewitz und die Kirchen wur-
den denkmalgerecht saniert. Schnell wurde aber auch deutlich, 
dass mit den geänderten Bedingungen die Bürokratie eingezo-
gen war. Rainer Schirm war Mitbegründer der Verwaltungsge-
meinschaft Wethautal, die am 1. April 1991 ihren Dienst aufnahm 
– und er war Initiator der Gründung eines Bauhofes. Zahlreiche 
Frauen und Männer fanden so eine Arbeit, Christa Ruddies und 
der spätere Bürgermeister Klaus Maurer kümmerten sich im die 
Projekte, die in den damals 7 Mitgliedsgemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft umgesetzt worden sind. Rainer Schirm lei-
tete zunächst die Bauverwaltung und später insbesondere das 
Sachgebiet Dorfentwicklung. Die Ziele der Dorferneuerung tan-
gierten bald alle Teile der örtlichen Infrastruktur: Löschwasser, 
Trinkwasser und Abwasser mussten mit eingeordnet werden 
– Hochwasserschutz kam noch dazu. Es war die Initiative von 
Herrn Schirm, dass ein Flurbereinigungsverfahren (Görschen V) 
zur Lösung dieser Problemlage vom ALFF Süd bewilligt wurde. 
Diese Verfahren sind langwierig und auch noch nicht endab-
gerechnet, die Ergebnisse aber sind beeindruckend: die Über-
schwemmungen in Görschen gehören der Vergangenheit an.
Seit 2021 geniest Rainer Schirm seinen wohlverdienten Ruhe-
stand. Für Ehefrau Gudrun ist es auch nach vierzigjähriger Ehe 
wohltuend, ihn nun täglich an der Seite zu wissen. Zum 66. Ge-
burtstag gratulierte Verbandsgemeindebürgermeisterin Kerstin 
Beckmann und gab der Hoffnung Ausdruck, dass Rainer Schirm 
seine Erfahrungen auch weiter in den Dienst der Gemeinde stellt.
Der Heimatspiegel schließt sich den Geburtstagswünschen an!

Text und Foto: W. B.
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Senioren in Roda/

Weickelsdorf

Einladung

Zur nächsten Zusammenkunft der 
Senioren von Roda/Weickelsdorf wird 
am 19.09.2022 um 15.00 Uhr auf den 
Sportplatz in Roda eingeladen. The-
ma u. a. „wie sicher leben wir auf dem 
Lande“. Hierzu wird der Kontaktbe-
amte Heiko Döring informieren.

Wieland Hädrich

W. Börner

Sprecher des Senioren- und

Behindertenbeirats 

der VGem. Wethautal

Einladung

Der Senioren- und Behindertenbeirat 
der Verbandsgemeinde bietet Grund-
steuerpflichtigen die Möglichkeit zu 
Fragestellungen an Mitarbeiter des Fi-
nanzamtes Naumburg.
Hierzu und zu anderen Fragen des 
Steuerrechts wird am 28.09.2022 um 
13.30 Uhr im Rathaus Osterfeld im 
Rahmen der Beiratssitzung informiert.

W. Börner

Sprecher des Senioren- und

Behindertenbeirats 

der VGem. Wethautal

Nicht vergessen! Herbstmarkt 

3. Oktober 2022 in Löbitz

9.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Löbitzer Kirche

10.00 Uhr Eröffnung der Marktstände

10.30 bis Frühschoppen mit den Schönburger Blasmusikanten in der

13.00 Uhr Festhalle

ab 13.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit Da Capo in der Festhalle

Ganztägiges Angebot:

• Buntes Markttreiben an den Ständen

• Kulturhaus:

- Ausstellung der Künstler aus dem Wethautal, Verkauf der Broschüre 

Zuckerbahnradweg, Vorstellung des Heimatspiegels der Verbandsge-

meinde Wethautal, Vorstellung des Jugend-, Freizeit, und Bildungszent-

rums Bahnhof Osterfeld

- Kaffee und Kuchen in der Gaststube (Pfingst- und Heimatverein Löbitz)

• Kinderbetreuung mit Kinderschminken, Basteln, Ponyreiten, Hüpfburg, 

Bogenschießen, Bungee Trampolin und Karussell am Kindergarten

• Hausgeschlachtetes und viele weitere Köstlichkeiten im Grünen Hof

• Musik für Jung und Alt auf dem Festplatz

• Ausstellung Feuerwehrfahrzeuge der Feuerwehr Wethautal

• Musik mit „Wir sind wir“ am Backturm

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

• Schwein am Spieß

• Gulaschkanonen (Wildgulasch und Erbsensuppe)

• Schlachteplatte/Schaschlik u.v.m vom Grill

• Kaffee und Kuchen

• Zwanzig´s Fischspezialitäten

Aus dem Verbandsgemeinderat berichtet

In der jüngsten Sitzung des Verbandsgemeinderates der Ver-
bandsgemeinde Wethautal gedachten die Räte dem verstorbe-
nen ehemaligen Bürgermeister und Gemeinderatsmitglied Man-
fred Kalinka mit einer Schweigeminute.

Foto: Archiv

Zudem haben die Verbandsgemeinderäte den Bestand der Kin-
dertageseinrichtungen im Wethautal beschlossen. Kurz- und 
mittelfristig ist deren Bestand gesichert. Um den Fortbestand 
einer Einrichtung im Wethautal zu gewährleisten, ist weiterhin 
eine Mindestbelegungszahl von zwölf Kindern festgeschrieben. 
Neben den Schwerpunkteinrichtungen, wurden, wie in der Ver-
gangenheit auch schon, die Kitas in Meineweh, Löbitz, Haardorf, 
Weickelsdorf und Punkewitz als Bedarfseinrichtungen einge-
stuft. Das nunmehr fortgeschriebene Handlungskonzept zeigt 
auch den Sanierungsbedarf in den Einrichtungen auf. So sind 
z. B. in neun von dreizehn Einrichtungen noch Ölheizungen in 
Betrieb, die in den 90er Jahren eingebaut wurden. In der Kita Os-
terfeld z.B. steht die Sanierung des Außengeländes an und in der 
Kita Stößen der Anbau einer Rettungstreppe und die Herrichtung 
des Dachgeschosses an. Der Fördermittelantrag ist bewilligt.
In der Sitzung wurde auch die Änderung der Hauptsatzung der 
Verbandsgemeinde beschlossen, u.a. hinsichtlich der Klarstel-
lung des Rederechts des Sprechers bzw. seines Vertreters des 
Senioren -und Behindertenbeirats sowie des Vorsitzender der 
Verbandsgemeindeelternvertretung in den Ausschüssen des 
Verbandsgemeinderates. Mit der Änderung der Hauptsatzung 
wurde auch die Auflösung des Planungs- und Wirtschaftsaus-
schusses der Verbandsgemeinde Wethautal beschlossen.

Text: W. B.
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Im Einsatz:
Einsatzleitdienst Wethautal KdoW
Florian Stößen MZF
Florian Stößen GW-Rüst
Florian Schleinitz MTF
Florian Schleinitz LF 20/16
RTH
4 x RTW
NEF
2 x Polizei

Kreative Köpfe des Wethautals! 

Aufgepasst!

Die Feuerwehr Wethautal sucht zu Werbe-
zwecken ein Logo und einen kurzen, knacki-
gen Werbeslogan.

Beides soll für einen unverkennbaren Wiedererkennungswert 
sorgen …
Ihr habt tolle Ideen und fühlt euch angesprochen?
Dann nix wie her mit euren Vorschlägen!
Diese könnt ihr gern per Post an Verbandsgemeinde Wethau-
tal, Corseburger Weg 11, 06721 Osterfeld oder per E-Mail an 
buerovbm@vgem-wethautal.de senden. 
Einsendeschluss ist der 14.10.2022.

Als Preis für die beste Einsendung winkt ein Tankgutschein in 
Höhe von 25 €.

Eure Gemeindewehrleitung

Einsatzgeschehen der Feuerwehr Wethautal 

August 2022 (ein Auszug)

Einsatz 97 / 2022, 30.08.2022, 7.36 Uhr, 

Hilfeleistung 3 VKU

Gegen 7.30 Uhr wurden die Feuerwehren Stößen und Schleinitz 
zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person alarmiert.
Auf der B 180 hatte sich hinter der Ortschaft Pretzsch in Rich-
tung Stößen, ein Unfall zwischen zwei PKW ereignet. Ein PKW 
Fahrer war aus nicht geklärter Ursache nach links von seiner 
Fahrbahn abgekommen und stieß seitlich mit einem anderen 
PKW zusammen. Durch den Aufprall wurde der Unfallverursa-
cher über die Leitplanke hinweg in den gegenüberliegenden 
Straßengraben geschleudert.
Bei Eintreffen der alarmierten Feuerwehrkräfte, hatten bereits 
alle Unfallbeteiligten die Fahrzeuge verlassen, bzw. wurden 
durch den Rettungsdienst und Ersthelfer beim Verlassen der 
Fahrzeuge unterstützt und sofort medizinisch betreut. Die Kame-
raden stellten den Brandschutz sicher und sperrten die Straße 
in beide Richtungen voll. Der alarmierte Rettungshubschrauber 
konnte die Unfallstelle schon nach kurzer Zeit wieder verlassen. 
Drei Personen wurden durch den Rettungsdienst in umliegende 
Krankenhäuser verbracht und die B 180 durch die Polizei für den 
Verkehr wieder freigegeben.
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Leislau und von weiter her waren auch dabei. Die Anreise erfolgt 
durch die meisten per Pedes, aber auch mit Rollator, Rollstuhl 
und kraftstoffbetrieben kam man. Einige Regentropfen waren 
organisiert – die unter den Bäumen Sitzenden haben sie nicht 
mal bemerkt. Speisen und Getränke gab es, mitgebracht von 
allen Teilnehmenden: von Fischbrötchen über Langosch bis zu 
Quark-Blätterteig und Zwiebelkuchen gab´s noch weitere Le-
ckereien ... Zum Trinken waren „Hartes“, Wein, Sekt, Bier mit 
und ohne Umdrehungen, Mischgetränke und auch Wasser im 
Angebot.
Und am Wichtigsten:
Alle waren mit (fast) allen im Gespräch, die Kinder – je nach Alter 
– waren auf den Spielgeräten oder per Rad oder Elektroboard ak-
tiv in Bewegung. Gedanken und Erlebnisse zu Ereignissen heute 
und aus der Vergangenheit wurden ausgetauscht – die Arbeits-
welt ebenso betreffend wie die Freizeit. So freute sich Gunther 
Klaus über sein inzwischen wieder bestens hergerichtetes Anwe-
sen. Günther Lorenz hatte alte Photographien dabei, die gemein-
sam zeitlich eingeordnet wurden. Auch ein von der Grundschule 
geplanter Projekttag war Gesprächsgegenstand oder die Fort-
führung der Sieglitzer Chronik und noch manches andere.
Einig war man sich darüber, dass Sieglitz mit vielen Kindern und 
Jugendlichen ein Dorf mit Zukunft ist.
In der Vorausschau gab es auch Gedanken zur Glühweinzusam-
menkunft oder zum Adventsmarkt (in diesem Jahr in Molau). Die 
Vorfreude darauf ist nicht nur Sache des Autors.

Andreas Seidel

Aktion „Sauberes Wethau“ am 17.09.2022

Nach zwei erfolgreichen Müllsammelaktionen in den vergange-
nen beiden Jahren wollen wir uns auch in diesem Jahr treffen 
und Wethau ein wenig sauberer machen. Doch damit nicht ge-
nug: Uns haben mehrere Anfragen erreicht, ob nicht mehr ge-
macht werden kann als nur Müll zu sammeln. Demnach haben 
wir beschlossen, in diesem Jahr zusätzlich die beiden Spielplät-
ze in Wethau und Pohlitz vom Unkraut zu befreien und die eine 
oder andere Sitzbank zu streichen.
Selbstverständlich werden alle fleißigen Helfer wieder mit Ar-
beitshandschuhen und Müllsäcken ausgestattet. Für die Un-
krautbeseitigung auf den Spielplätzen ist es hilfreich, wenn eige-
ne Gartengeräte (Harken, Schaufeln, etc.) mitgebracht werden.
Wer Lust hat auch in diesem Jahr dabei zu sein, sollte sich den 
Termin im Kalender vermerken. Der Arbeitseinsatz endet natür-
lich wieder mit einer leckeren Verpflegung an unserer Kegelbahn.
Beginn ist an der Sammelstelle Wethau um 09.00 Uhr und in 

Pohlitz um 09.30 Uhr. Beendet wird die Aktion um 12.00 Uhr 
vor der Kegelbahn in Wethau.
Sammelstelle Wethau: Schulstraße/Feuerlöschteich

Sammelstelle Pohlitz/Gieckau/Schmerdorf: Sportplatz Pohlitz

Die Gemeinde würde sich freuen, wenn auch in diesem Jahr 
zahlreiche freiwillige Helfer an der Aktion teilnehmen und unsere 
Gemeinde dadurch ein Stück sauberer wird.

gez. Benjamin Ritter

Bürgermeister

Sommerfest in Sieglitz

… unter den Kastanien am Spielplatz, spontan angekündigt 
über verschiedenste Medien (auch den „Buschfunk“), fand es 
am Samstag, dem 3. September statt – wie meist in Sieglitz 
durch den HSV mit Christian Lorenz initiiert und letztlich durch 
viele mit umgesetzt und getragen. Danke dafür!
Bei lauem Spätsommerwetter saßen Jung (noch im Kinderwa-
gen oder unsicher auf den eigenen Beinen stehend) und Alt 
zusammen – von 17:00 Uhr bis teilweise nach Mitternacht (je 
nach Kondition). Die Nachbarn aus Crauschwitz, Mollschütz, 
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Tag des offenen Weinberges

Vor fast zwei Jahren, am 06.10.2020 hat sich der Weinbauverein 
Wethau e. V. mit 13 Mitgliedern gegründet. Heute bestehen wir 
bereits aus 30 fleißigen Frauen, Männern und Kindern.
In unregelmäßigen Abständen werden Arbeitseinsätze organi-
siert, um die gepflanzten Reben zu pflegen und den Weinberg 
darüber hinaus weiter aufzuwerten.
Nun ist es so weit. Am 24.09.2022 veranstalten wir ab 14 Uhr 
einen „Tag des offenen Weinberges“. Hierzu ist jeder herzlich 
eingeladen, den Weinberg zu besichtigen, Fragen zu stellen und 
einen Nachmittag auf dem Weinberg zu verbringen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt. Neben Kaf-
fee und Kuchen gibt es auch Leckeres vom Grill und Wein vom 
Weingut Beyer.
Der Weinbauverein Wethau e. V. freut sich auf jeden Besucher.

Benjamin Ritter

Weinbauverein Wethau e. V.

Sonstige Behörden und Stellen

Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Zeitz

Domherrenstr. 1 06712 Zeitz
Tel.: 03441 879112
Fax.: 03441 879306
www.vhs-burgenlandkreis.de

Kurs-Nr. Titel Beginn von - bis (Uhr) Termine

22HZ2050F Tanz und Bewegung für Senioren Montag, 26.09.2022 13:45 15:15 6 Termine
22HZ3010C Spielen, Spüren und Entspannen - für Sie als 

Mutter oder Vater mit Ihrem Kind
Mittwoch, 28.09.2022 16:00 17:30 4 Termine

22HZ3010D Autogenes Training Mittwoch, 28.09.2022 18:00 19:30 4 Termine
22HZ4220A Spanisch Anfängerkurs A1 - Mittwoch, 28.09.2022 17:00 18:30 10 Termine
22HZ5010A Computertreff: Ort der offenen Fragen für alle Donnerstag, 29.09.2022 18:00 21:00 1 Termin
22HZ5013B Excel - Aufbaukurs Freitag, 30.09.2022 17:00 19:15 4 Termine
22HZ2100V Herbstliche Farbenpracht (Floristik) Dienstag, 04.10.2022 17:00 20:00 1 Termin
22HZ5010C Computer Grundkurs, auch für Senior*innen Dienstag, 04.10.2022 08:30 11:30 4 Termine
22HZ2090G Kleidungsstücke selber nähen Mittwoch, 05.10.2022 17:00 20:00 8 Termine
22HZ2100B Ein filziger Samstag Samstag, 08.10.2022 10:00 15:15 1 Termin
22HZ3013C TaiJi-QiGong - am Samstag Vormittag Samstag, 08.10.2022 10:30 12:00 8 Termine

Dies stellt einen Auszug aus dem Kursangebot der VHS dar. Änderungen/Irrtümer bleiben vorbehalten. Die Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle ist erforderlich.
Weitere Informationen zum Anmeldeverfahren, Kursinhalten sowie den technischen Voraussetzungen bei Webinaren können Sie auf 
unserer Webseite unter www.vhs-burgenlandkreis.de einsehen.

Mit freundlichen Grüßen

VHS Zeitz



Heimatspiegel WethautalNr. 18/2022 · 7 

Nach vielen geschichtlichen Eindrücken in diesen wunderschö-
nen Gemäuern, konnten sich die Kinder ein Kirchenfenster 
basteln. Wir erkundeten die Kirche selbst und später den tollen 
Spielplatz. Alles bei herrlichem Sommerwetter. Für alle Kinder 
war das ein sehr schönes Erlebnis.
Eine weitere Fahrt führte uns nach Zeitz in den „Untergrund“. 
Wir besichtigten das unterirdische Zeitz. Frisch eingekleidet mit 
schicken Mänteln und mit Helm betraten wir Gänge tief unter 
der Erde. Wir erfuhren viel über das „Warum“. Und wussten an-
schließend von: der Lagerung des Bieres, sowie den Schutzsu-
chenden im Krieg und mehr, der Aufgaben dieser unterirdischen 
Gänge. Sehr beachtlich was da geschaffen wurde. Während 
diesem „Spaziergang“ unter den Häusern und Straßen von Zeitz 
wurde uns auch immer gesagt wo wir uns gerade befinden. Sehr 
beeindruckt und mit den Taschen voller Edelsteine gingen wir 
dann über den Spielplatz zum Bus, auch dieser Ausflug war für 
alle ein spannendes Erlebnis.
In der letzten Woche besuchte uns Herr Kühn mit seinem Eiswa-
gen. Da gab es nochmal ein Ferienabschiedseis. Am nächsten 
Tag begann auch schon für unsere „Großen“ die Schule. Dieser 
ist auch immer ein aufregender Schultag. Man sieht die lang er-
sehnten Freunde wieder und es gibt so vieles zu berichten.
Unsere 1. Klassen hatten eine sehr schöne Einschulung und 
seit Montag kommen sie stolz mit Ranzen und Sporttasche in 
die Schule. Viele Helfer stehen den Kindern in diesen ersten Ta-
gen zur Seite und schauen, dass alles in die richtigen Bahnen 
kommt. An den Bäumen des Hortgartens wuchsen bunte Zu-
ckertüten für die Kleinen und begrüßten sie als Schul-/Hortkind.

Nun kehrt langsam der Schulalltag ein und wir wünschen, ob 
klein oder groß alles Gute zum Schulstart und viel Freude beim 
Lernen!

Euer Hortteam Stößen

Hort Osterfeld

Neues aus der Hortvilla

Endlich war es am 14. Juli 2022 
so weit, wir konnten in die wohl-
verdienten Sommerferien ge-
hen. Mit Start der Ferien be-
gonnen auch die Ferienspiele 
im Hort. Wie jedes Jahr haben 
wir auch diesmal viel erlebt und 
Spaß gehabt. 
Jeden Tag wurden wir aufs 
Neue überrascht. Eins der 
Highlights war die Wanderung 
nach Haardorf, wo wir die Esel 
besuchten und viel über das Le-
ben der Esel erfuhren.
Des Weiteren erhielten wir Besuch vom Schloßmuseum Weißen-
fels. Wir wurden mit einem Indianerfest überrascht. Bei der Frei-
willigen Feuerwehr Osterfeld möchten wir uns für einen tollen 
Vormittag mit Blick hinter die Kulissen bedanken.

Ein weiterer Höhepunkt der Sommerferien war die Fahrt nach 
Halle in den Bergzoo. Dort trafen wir auf viele interessante und 
kuriose Tiere. Auch die kreativen Angebote waren toll. Natürlich 
nutzten wir bei der Hitze das Osterfelder Naturbad.
Ruckzuck waren die Ferien vorbei und wir starteten alle gut er-
holt ins neue Schuljahr.

Die Hortkinder aus Osterfeld

Hort Stößen

Herzlich willkommen (wieder) in der Schule!

Nach den Ferien sind nun alle 
wieder bzw. zum erstem Mal in 
der Schule angekommen. Ne-
ben den 2., 3. und 4. Klassen 
gibt es jetzt 2 neue 1. Klassen 
(unsere Schulanfänger).
Nach 6 Wochen Ferien, mit Er-
holung, Reisen, Erlebnissen in 
der Ferne und vor Ort, sowie ei-
ner ganzen Menge Sonne, heißt 
es jetzt wieder fleißig lernen. Im 
Hort gingen die letzten Ferien-
wochen auch mit Aktivitäten 
und Fahrten ganzallmählich 
dem Ende entgegen. So be-
suchten wir das Kloster Pforta. 

Zeichnung, Kind 1. Klasse, Kir-

che mit bunten Kirchenfenstern

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2818

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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HC Burgenland

Sichtung von Talenten - Handball zum Kennenlernen

Liebe Eltern, liebe Mädchen, liebe Jungen,
nachdem im Juni 2022 je eine Sichtung durchgeführt wurde, 
wollen wir in diesem Jahr nochmals den Mädchen und Jun-
gen die Interesse haben die Chance geben, unserem schö-
nen Sport, den Handballsport, kennenzulernen und näher 
bringen.
Die Erwachsenen-Mannschaften, Frauen und Männer, sowie 
die im Wettkampfspiel stehenden Nachwuchs-Teams trainier-
ten schon fleißig, bevor der Saisonstart am 03.09.2022 be-
ginnt.
Nun wollen wir auch für unsere Jüngsten, Mädchen und Jungen, 
die noch keiner Sportart angehören und die im letzten Jahr, so-
wie im Juni 2022 zur Sichtung waren, nach den Sommerferien, 
wieder regelmäßig Training anbieten.
Natürlich sind auch alle anderen Handballinteressierte Kinder 
und Jugendliche angesprochen.

Handball im Verein am Schönsten. „Treib mal wieder Sport!“

Unter diesem Motto möchten wir alle Mädchen und Jungen, die 
Lust haben und sich angesprochen fühlen, das Handballspielen 
zu erlernen (ab Jahrgang 2012 bis 2018, gern auch älter), sowie 
auch
ehemalige Mädchen und Jungen, die sich nicht zu den Trai-
ningszeiten trauen, aus welchen Gründen auch immer und na-
türlich auch Sie, liebe Eltern recht herzlich einladen.

Was braucht man?

Leichte und bequeme Sportkleidung, Sportschuhe.

Was bringt es einem?

Handballer werden nicht zu Unrecht die Zehnkämpfer der Sport-
spiele genannt.
Die vielseitige, ganzkörperliche Ausbildung und die Verbesse-
rung von Kondition, Schnelligkeit, Ausdauer und Kampfgeist 
sind genauso wichtig wie das Eingliedern in eine Gruppe.
Wer seinen Körper und Geist in diesem Sinne Schult, wird viele 
Körpererfahrungen machen können - vom Moment der Schwe-
relosigkeit beim Sprungwurf bis hin zum Kontakt mit den Mit-
spielern bei der Abwehr.

Wer kann es tun?

Eigentlich jeder!
Die Grundelemente des Handballspiels: Passen - Fangen - Wer-
fen sind auch Bestandteil der meisten „kleinen“ Spiele wie Völ-
ker- oder Jägerball, die jeder schon in der Schule oder Freizeit 
gespielt hat.
Handball hält fit und macht Spaß!

Wie fängt man an?

Der erste Schritt ist oft der Schwerste, aber die wenigsten haben 
ihn bereut.
Ausgebildete Übungsleiter kümmern sich speziell um Anfänger 
und die Grundelemente werden schnell erlernt.
Nur in die Sporthallen liebe Eltern, müssen Sie ihre Kinder und 
Jugendliche schon selbst bringen.

Handballvereine, gut das wir sie haben!

Wir sprechen hier alle Mädchen und Jungen aus dem gesam-
ten Burgenlandkreis an, zuerst die Kinder und Jugendlichen die 
noch keiner Sportart angehören.
Es gibt sicherlich auch Kinder und Jugendliche die sich in ei-
ner anderen Sportart, für sie die bessere Sportart ausprobieren 
möchten, sich aber nicht trauen in die Sporthallen zu gehen bzw. 
zu kommen.

Kita Meineweh „Parksternchen“

Ri-Ra-Risch, heute gibt es Fisch

Unter diesem Motto „eröffnete“ am 04.08.2022 das kleine Fisch-
restaurant in Meineweh: „Zum Wal Lokal“

Auf unserer selbst gestalte-
ten Speisekarte stehen allerlei 
Fischmenüs, die von den Kin-
dern selbst kreiert wurden.

So stehen unter anderen:
Zanderfilet mit Zitronen-

buttersoße

Fischsuppe mit Nudeln

Fisch-Pizza

Schollen-und Lachsfilet 

in knuspriger „Haut“

Fischburger und 

Fischbrötchen

auf der Tageskarte.

Besonders zu empfehlen ist unser „Sandwich mit Schildkrö-

tenfilet“, der „Krosse Fisch-Kräuter-Burger“ und der „Algen-

salat mit Schildkrötenei“.

Also kommt und kostet unser Angebot, euch erwartet eine fröh-
liche-Krabbe Bedienung.

Eure vom Fisch begeisterten „Parksternchen“

Redaktion

Immer die

richtigen Worte.

LINUS WITTICH 

Medien KG
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Gemeinde Meineweh

Herr May, Horst zum 75. Geburtstag
OT Pretzsch
Herr Mürb, Stephan zum 70. Geburtstag
OT Priesen
Frau Nerling, Ursula zum 80. Geburtstag
OT Quesnitz
Gemeinde Mertendorf

Herr Starke, Ekkehard zum 70. Geburtstag
OT Rathewitz
Stadt Osterfeld

Frau Lehmann, Margot zum 90. Geburtstag
Herr Ritschel, Rainer zum 80. Geburtstag
Frau Voigt, Hildegart zum 90. Geburtstag
OT Goldschau
Frau Pfaffendorf, Karin zum 80. Geburtstag
OT Waldau
Herr Leger, Uwe zum 70. Geburtstag
OT Weickelsdorf
Gemeinde Schönburg

Frau Dallmann, Gerlinde zum 85. Geburtstag
Frau Specht, Isolde zum 70. Geburtstag
Gemeinde Wethau

Herr Künitz, Horst zum 75. Geburtstag
Frau Weidling, Gabriele zum 70. Geburtstag
OT Gieckau

Hier sind vor allen Dingen die Mädchen und Jungen aus der Region 
um Naumburg, Fleming, Stößen, Prießnitz, Bad Kösen, Eckartsber-
ga, Osterfeld, Meineweh, Wethau, Mertendorf, Roßbach, Freyburg, 
Laucha usw. angesprochen, denn beim HC Burgenland trainieren 
und spielen schon 52 Kinder und Jugendliche aus selbiger.
Natürlich sind auch die Mädchen und Jungen aus der Region 
um Prittitz, Gröbitz, Possenhain, Schönburg, Deuben, Lucke-
nau, Trebnitz, Theißen, Teuchern, Nessa, Krauschwitz, Leißling, 
Langendorf, Weißenfels, nur um einige Ortschaften zu nennen, 
angesprochen und recht herzlich eingeladen.
Ebenfalls sind auch die Kinder und Jugendliche aus den Regi-
onen Zeitz, Lützen und Hohenmölsen, sowie deren Umgebung, 
recht herzlich eingeladen.
Egal aus welchem Teil bzw. Region des Burgenlandes die Kin-
der und Jugendlichen stammen, bei uns sind Sie alle herzlich 
willkommen.

Haben wir ihr Interesse geweckt?

Dann auf nach Prittitz und Naumburg!

Handballvereine, gut dass wir sie haben!

Wo?

Turnhalle Auenblick: (ehemals Juri-Gagarin-Turnhalle) 
Auenblick 45, 06618 Naumburg, 
hinterm Klinikum Naumburg.

Sporthalle Prittitz: Wethauer Landstraße 9, 06682 Teuchern/
OT Prittitz, in Plotha, Direkt an der B 87,
Tel.: Gottfried Löber 0157 72100932
Tel.: Kassandra Maul 0152 59681971
Tel.: Hans Becker 0152 31917111
Tel.: Lars Janke 0173 9359996

Wann: Sonnabend, dem 24. September 2022, 
Prittitz

Beginn: 10.00 Uhr

Und wann kommst Du in unseren Verein?

Mit sportlichem Gruß

Evangelischer Pfarrbereich 

Schkölen-Osterfeld

18. September - 14. Sonntag n. Trinitatis

14:00 Uhr Großgestewitz
15:30 Uhr Waldau

Pf. Lenski
19. September - Montag

19:30 Uhr Schkölen: Konzert Gregorian Voices
25. September - 15. Sonntag n. Trinitatis

09:00 Uhr Kleinhelmsdorf
10:30 Uhr Osterfeld/Lissen: Erntedankgottesdienst

Pf. Roßdeutscher
27. September - Dienstag

19:00 Uhr Haardorf Konzert Rühlmann-Festival
Herr und Frau Junghans

Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten finden Sie auf 

der Homepage des Pfarrbereiches:

www.kirche-schkoelen-osterfeld.de.

Kontakt:

Pfarramt Schkölen
Markt 7, 07619 Schkölen | Tel: 036694 20513
E-Mail@kirche-schkoelen.de | www.kirche-schkoelen-osterfeld.de
Gemeindebüro | Frau Peters

Sprechzeit: Di. 13.00 – 17.00 Uhr | Do. 08.00 – 12.00 Uhr, 
Tel. 036694 20513
buero@kirche-schkoelen.de

Anzeige(n)


